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Nachrichtenblatt

der Sektion Niederelbe-Hamburg

des Deutschen Alpenvereins e.V.

Geschäftsstelle: Lange Reihe 29 IV, Handelshof, 20099 Hamburg, Telefon 040 / 24 03 66
E-Mail: buero@alpenverein-niederelbe.de
Internet: http://www.alpenverein-niederelbe.de

Geschäftszeit: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Konten: Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) Konto-Nr. 1230 / 126 243

Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) Konto-Nr. 251 83-207

Vorstand: 1. Vorsitzender: Gert Kühl
2. Vorsitzender: Matthias Burba
1. Schatzmeister: Uwe Hornschuh
2. Schatzmeister: Elsbeth Nordmeyer
Schriftführer: Peter Köpcke
Vertreter der Jugend: Silke Peters

Unsere Hütte: Niederelbe-Hütte im Ferwall. Über Kappl bzw. Ulmich. Offen von An-
fang Juli bis Ende September. Pächter Ehepaar Rudigier, Nederle 15,
A-6555 Kappl / Paznauntal, Tel. 0043/5445 63 55, Fax 0043/5445 200 69,
Internet: http://www.kappl.at/niederelbehuette
E-Mail: niederelbehuette@kappl.at
Während der Hüttenöffnungszeiten: Funktelefon 0043/676 841385 200.

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

Dienstag, 18. November 2003

Die Geschäftsstelle bleibt vom
Mittwoch, dem 24. Dezember

bis Mittwoch, dem 31. Dezember 2003
geschlossen!

Alpine Auskunftstellen
Deutscher Alpenverein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � (089) 29 49 40
Österreichischer Alpenverein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 512 58 78 28
Alpenverein Südtirol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0039 0471 99 99 55
Frankreich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0033 450 53 22 08

Lawinenlageberichte
Bayern Telefonband . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � (089) 12 10 12 10

Beratung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � (089) 12 10 15 55
Telefax-Abruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (089) 12 10 11 30

Österreich Kärnten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 463 15 88
Oberösterreich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 732 15 88
Salzburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 662 15 88
Steiermark . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 316 15 88
Tirol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 512 15 88
Tirol Fax-Abruf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0043 512 58 09 15 81

Schweiz Tonband . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0041 848 80 01 87

Tirol Beratung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 512 58 18 39
Vorarlberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0043 55 22 15 88

Italien Südtirol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0039 471 27 11 77
Südtirol Fax-Abruf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0039 471 28 92 71

. .
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FAX

. .

FAX

3Titelbild: Blick über Grindelwald zum Eiger (G. Paulmann)

WINTERZEIT – DIA-ZEIT – ZEIT ZUM TRÄUMEN
Liebe Bergfreunde, liebe Wanderfreunde,

immer, wenn wir die Ankündigung für die ersten Vorträge der Saison zusammenstellen,
ist noch heißester Sommer und man kann sich noch gar nicht vorstellen, bald wieder in
einem dunklen Raum zu sitzen und sich schöne Bilder anzuschauen, viel zu sehr ist man
noch selber damit beschäftigt, die langen Tage zu genießen und eigene Touren zu
unternehmen. Aber schon bald werden diese Erlebnisse auch „nur“ noch Erinnerungen
sein und wir werden uns wieder an dem erfreuen, was andere an Bildern für uns
zusammengestellt haben, um von ihren eigenen Touren zu berichten.

Und es ist auch diesmal wieder ein bunter Reigen zusammen gekommen: Im Oktober
bleiben wir bei uns in der Republik und besuchen ein Bundesland, dass viele dem Namen
nach kennen, aber vielleicht noch nicht als Wanderparadies entdeckt haben: Thüringen.
Wir lassen uns von einem Einheimischen die Schönheiten seiner Region zeigen und
werden sicherlich wieder feststellen, dass wir viele schöne Plätzchen in unserem eigenen
Land haben, die es alle noch zu erkunden gilt. Im November flüchten wir ein bißchen vor
dem grauen Wetter und lassen uns nach Sardinien entführen. Diese Mittelmeerinsel ist
auch für Wanderer und Bergsteiger ein lohnendes Ziel. Der Sondervortrag im Dezember
ist in diesem Jahr ein besonderes „Schmankerl“. Wir konnten Lothar Brandler als
Referenten gewinnen, der sicherlich vielen von Ihnen als Bergfilmer ein Begriff ist. Er wird
uns einen Querschnitt seiner Arbeiten zeigen und es verspricht ein interessanter,
unterhaltsamer und anregender Abend zu werden.

Hoffentlich bis bald in vollem Haus,

Ihr Vortragswart Andreas W. Kögel

Sehr geehrte Mitglieder,
an dieser Stelle möchte ich Herrn Günter Paulmann gedenken,
welcher am 26. August 2003 verstorben ist. Vielen wird Herr
Paulmann als Schriftleiter dieses Nachrichtenblattes in Erinnerung
sein, denn schließlich erstellte er das Blatt von März 1985 bis April
2000. Dies zum größten Teil noch händisch und sehr sorgsam, weil
die Computertechnik noch nicht soweit fortgeschritten war. Zudem
konnten und können wir viele seiner hervorragenden Fotografien
als Titelbilder bewundern.
Nach diesem schönen Sommer und hoffentlich ebenso schönen
Herbst kommt die besinnlichere Jahreszeit, in der wir uns gemein-
sam an vergangene und erlebnisreiche Tage zurück erinnern können.

Mit freundlichem Gruß
Andreas Peters
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Lichtbildervorträge Oktober bis Dezember 2003
Mittwoch, 29. Oktober 2003, Wolfgang Fritzsche, Oberhof

Romantisches Thüringen

Wegen seiner bewaldeten Berghänge und seinen frucht-
baren Ebenen wird Thüringen, eines der kleinsten
Bundesländer, das „grüne Herz Deutschlands“ genannt.
Aber auch in historischer Hinsicht ist dieses, seit alter Zeit
besiedelte Gebiet reich an Ereignissen und Einflüssen auf
die deutsche Geschichte gewesen.

Namen berühmter Männer, die wesentliche Perioden in
Thüringen verbrachten, wie Luther, Goethe, Schiller, Bach,
Adam Ries, um nur einige zu nennen, stehen dafür.
Steinerne Zeugen der wechselvollen Geschichte des
Landes findet man in vielen Burgen, Schlössern und
Klöstern des Wandergebietes.

Die Wanderung, die der Sportlehrer, geprüfte Ski- und
Wanderführer und Bergsteiger und Reiseleiter Fritzsche
(Jahrgang 1939), mit uns durch seine Heimat macht, soll

abseits der Touristenströme verlaufen und uns die einmalige Vielfalt, die auf engstem
Raume vorhanden ist, näher bringen.

Im romantischen Burgengebiet der „Drei Gleichen“ beginnen wir unseren Weg. Auf
dem „Gustav Freytag Weg“ geht es nach Arnstadt, der ältesten Stadt Mitteldeutschlands
und „Bachstadt“. Über die geologisch und botanisch einmaligen Reinsberge wandern
wir nach Ilmenau, um auf Goethes Spuren im Thüringer Waldgebirge die Stätten seines
Wirkens kennen zu lernen. Auf dem Rennsteig überqueren wir das Gebirge. Im Süden
Thüringens sind wir auf den Spuren eines der letzen Landschaftsidyllen Deutschlands
und ältesten Kulturlandschaften Mitteleuropas unterwegs. Das Grabfeld und die
Thüringer Rhön waren aufgrund ihrer Grenzlage zu Bayern und Hessen dem Wanderer
bis 1989 verschlossen. Besonders hier konnten sich die alten Landschaftsstrukturen
ohne industrielle und touristische Beeinflussung erhalten.

Zum Abschluss der Wanderung werden wir mit dem Fahrrad durch das katholische
Eichsfeld im Nordwesten Thüringens fahren. Aufgrund seiner Bindung an das Bistum
Mainz war dieser Raum immer eine Besonderheit im protestantischen Thüringen.
Landschaftliche Vielfalt und eine alte Bauernlandschaft begleiten uns bis an die Grenze
zu Hessen.

Mittwoch, 26. November 2003,
Rudolf Ägid Lindner, St. Ilgen, Österreich

Sardinien

Bergwandern, Freiklettern, Natur und Kultur auf einer
der schönsten Inseln im Mittelmeer. Sardinien ist
berühmt für seine zauberhaften Strände und Buchten.
Aber nicht nur das - für den Wanderer ist die Insel mit
ihren vielfältigen Landschaften ein wahres Paradies.
Gewaltige Kalkwände formen tiefe Schluchten oder
stürzen steil ab zum Meer, fantastische Eindrücke für 

den Bergwanderer, aber auch Herausforderung für den Freikletterer. Routen in un-
glaublich strukturiertem Kalk und kompaktem Granit. Beeindruckende Gipfel, bizarre
Felsnadeln, alte Vulkanlandschaften, öde Karsthochflächen, uralte Eichen und
Wacholder, Blumenpracht im Frühling und Herbst, unverfälschtes Bauern- und
Hirtenland und diese Vielseitigkeit unterstreichen noch archaische Kulturdenkmäler,
Nuraghen und Brunnenheiligtümer.
Der Bergführer, Fotograf und Buchautor Rudolf Lindner, der uns von seinen unnachahm-
lichen Vorträgen her auch bekannt ist (das letzte Mal war er mit „Hohe Tauern“ bei uns in
Hamburg) hat Sardinien 10 Mal besucht und hat dabei auch die Erstbegehung der
„Meerlilien und Rosenquarz“ gemacht.

Sondervortrag
Mittwoch,10. Dezember 2003, Lothar Brandler, München

Faszination Bergfilm 

Der in Dresden geborene Filmregisseur (Jhg.
1936) und einer der bekanntesten Felskletterer
der 60iger Jahre kann 22 nationale und inter-
nationale Filmpreise vorweisen. Er entführt uns
mit seinen Beiträgen in die faszinierende Welt
des Bergfilms.

Film: Eiger Nordwand, Weg der Japaner
1969 durchstiegen sechs Japanische Berg-
steiger unter Führung von Dr. Michiko Kimay in
sechswöchiger Kletterarbeit durch die Rote Fluh
die Eiger Nordwand. Es war die dritte Route in
der Nordwand, nach der klassischen „Heckmair
Route“ und der „John Harlin Direttissima“.
Für das Bayerische Fernsehen wurde ein Film
produziert, der beim Versuch der 2. Begehung
die Eigenart dieser Kletterei zeigt. Die Berg-
steiger waren: Gerhard Baur, Winfried Ender und
Rolf Jäger. Realisiert wurde der Film von Lothar
Brandler. Dieser Film erhielt den „SILBERNEN

ENZIAN“ als bester alpiner Film bei den Filmfestspielen in Trento/Italien.

Film: Matterhorn – Berg der Sehnsucht
Warum klettern Bergsteiger auf das Matterhorn? Der 13-minütige Film schildert in Inter-
view-Form die Beweg- und Hintergründe Einzelner für ihre Besteigung des wohl berühm-
testen Berges der Welt.

Film: Große Zinne – Winterdirettissima, einst und jetzt
1963 durchstiegen drei sächsische Bergsteiger im Januar, bei bis 34 Grad unter Null in
17 Tagen die absolute Direttissima in der Nordwand als Erstbegehung. Damit gelangten
sie in das GUINESSBUCH DER REKORDE und wurden in Italien und Südtirol wochen-
lang gefeiert. Zeitungen, Hörfunk und Fernsehen berichteten darüber. Der Regisseur
Lothar Brandler berichtete damals für die ARD Tagesschau alle zwei Tage über die
Durchsteigung, stieg selbst auf den Gipfel, biwakierte bei Minus 25 Grad unter dem
Gipfelkreuz, um die jungen Kletterer oben in Empfang zu nehmen und zu filmen. Es 

Foto: Fritzsche

Foto: Lindner

Foto: Brandler



waren Rainer Kauschke, Peter Siegert und Gerd Uhner aus Sachsen, welche im Jahr
vorher schon die erste Winterdurchsteigung des Matterhorns gemacht hatten. 20 Jahre
später kletterten sie mit Lothar Brandler noch einmal durch diese Wand, diesmal im
Sommer. Mit einer Tonfilmkamera wurde mit Originalton ein Film geschaffen, welcher
zum Anfang, als „Dokument“ die Originalaufnahmen, schwarz/weiß, zeigt und dann die
neuerliche Durchsteigung der Direttissima, bis die drei Kletterer, nach 20 Jahren, erneut
auf dem Gipfel stehen. Der Film erhielt den „SILBERNEN ENZIAN“ bei den
Filmfestspielen in Trento als bester Alpinfilm.

Film: Der erste Fallschirmsprung über eine Felswand

Für den abendfüllenden alpinen Kinofilm: SENSATION ALPEN sprang der Österreicher
Wolfgang Weitzenböck über die Süd-West-Wand der Rotwand im Rosengarten/Dolomi-
ten. Es war das erste Mal, dass ein Mensch diesen Sprung gewagt hatte. Diesem Fall-
schirmsprung schließt sich eine Ballonfahrt über die majestätischen Gipfel des Berner
Oberlandes an und beendet einen ereignisreichen Bergfilmabend.

Vorschau auf weitere Vorträge im Winterhalbjahr 2003/04:

Mittwoch, 28. Januar 2004: Thomas Mücke, Berlin

„Provence und Cote d’Azur“

Mittwoch, 25. Februar 2004: Franz Füß, Icking

„Vom Rätikon ins Eis der Silvretta“

Mittwoch, 24. März 2004: Hans Steinbichler, Bernau am Chiemsee

„Mein namenloser Berg“

Alle Vorträge finden wieder im AUDIMAX (Saal II) der Universität Hamburg statt
(im selben Saal wie in der vergangenen Saison). Beginn 19.00 Uhr. Mitglieder des DAV
haben bei Vorzeigen des Mitgliedsausweises mit gültiger Jahresmarke freien Eintritt.
Gästekarten zum Preis von 3 2,50 können am Saaleingang erworben werden.

Sondervortrag im Dezember: Mitglieder 3 2,50 und Gäste 3 4,00.
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Wanderungen durch das Ferwall und durch die Allgäuer Alpen
Vom 7. bis 14. Juli 2004 veranstaltet die Wandergruppe eine Hüttentour durch das
Ferwall. Neue Heilbronner Hütte, Friedrichshafener Hütte, Konstanzer Hütte, Nieder-
elbe Hütte. Wer hat Interesse mitzumachen? Anmeldung und Tourenleitung: Günther
Böhm, Telefon 55115 83.

Vom 15. bis 22. Juli 2004 fahren wir ins Allgäu. Obersdorf, Rappenseehütte, Heil-
bronner Weg, Kemptener Hütte, Prinz Luipoldhaus, Hochvogel, Nebelhorn. An-
meldung und Tourenleitung: Holger Dettmann, Telefon 552 48 84.

Als neue Mitglieder begrüßen wir:

Wir wünschen unseren neuen Mitgliedern frohe Stunden in den Bergen und bitten
um rege Beteiligung an den Veranstaltungen der Sektion und der Gruppen.

Wir suchen einen neuen Bücherwart !

Unser Bücherwart hat die Betreuung unserer Bücherei aus persönlichen Gründen
aufgeben müssen. Nun suchen wir ein interessiertes Mitglied, welches Lust hat, einmal
wöchentlich am Mittwoch von 15 bis 18 Uhr unsere Sektionsbücherei zu betreuen.
Dazu gehört die Ausleihe der Führer und anderer Bücher zu überwachen und Ordnung in
den Bücherschränken zu halten.

Wir hoffen auf baldigen Kontakt unter Telefon (040) 24 03 66 oder persönlichen Kontakt
an einem Montag, Mittwoch oder Donnerstag zwischen 15 und 18 Uhr.

HILFE    HILFE HILFE HILFE HILFE HILFE
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Beiträge und Beitragskategorien für 2003

Berechnungsbasis ist immer Alter und Zugehörigkeit am 1. Januar.

Aufnahmegebühr: 10,00 4 pro Erwachsener, Ehepaar oder Familie
1 15,00 4 pro Kind oder Jugendlicher 

Altersstaffel Kategorie Beitrag

Erwachsene:

ab 27. Lebensjahr Vollmitglieder A 1000 46,00 3

im 27. Lebensjahr in Ausbildung:
– mit Nachweis und auf Antrag B 2100 28,00 3

Ehepartner/-in eines A-Mitgliedes B 2000 28,00 3

Junioren vom 18. bis einschl. 26. Lebensjahr Junior 4000 25,00 3

Jugendliche von 14. bis einschl.17. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Jugend 7000 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Jugend 5000 12,00 3

Kinder bis einschl. 13. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Kind 7600 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Kind 6000 2,00 3

Gastmitglieder, wenn Sie A- oder B- oder 
Junior-Mitglied in einer anderen Sektion sind C 3000 8,00 3

Familienbeitrag:
Voraussetzungen:
gleiche Adresse für alle, gleiches Konto für alle

Eltern zahlen einen A- plus B-Beitrag A + B 74,00 3

Alle eigenen Kinder bis einschl. 17. Lebensjahr
sind beitragsfrei

Ermäßigungen nur auf Antrag bis 30.9.:

Nach 25 Jahren im DAV und nach 65 Lebensjahren
bekommen A-Mitglieder einen „Alters-B“-Beitrag B 2300 28,00 3

(B-Mitglieder behalten ihren B-Beitrag)

Nach 50 Jahren im DAV und nach 70 Lebensjahren

– werden A-Mitglieder beitragsfrei. A 1100 0,00 3

– werden B-Mitglieder beitragsfrei. B 2500 0,00 3

Bitte beachten Sie:

Beitrag und Aufnahmegebühr sind bei Eintritt zu zahlen. In den Folgejahren sind Beitrags-
zahlungen satzungsgemäß bis zum 31. Januar vorzunehmen. Abbuchungen erfolgen von
uns in der ersten Januarwoche. Überweisungen/Barzahlungen an uns auch bis Ende
Januar. Evtl. Mahn- und Nachnahmegebühren gehen zu Ihren Lasten. Jahresausweise
werden erst nach Bezahlung verschickt.

Änderung von Name und Anschrift: Informieren Sie bitte IMMER SOFORT Ihre Sektion,
nicht den DAV München! Änderungen werden von München an uns nur verzögert und
von der Post nicht immer mitgeteilt, weshalb Sie die Hefte „Nachrichtenblatt“ und
„Panorama“ u.U. nicht bekommen, zumal die Post diese Hefte nicht nachsendet. 

Änderung von Bankname (z.B. bei Fusionen), BLZ, Kontonummer und Kontoinhaber:
sind uns IMMER SOFORT zu melden. Bitte nicht nach München! Sollten durch Nicht-
meldungen Fehlbuchungen und für uns Bankspesen entstehen, müssten wir sie Ihnen
weiterberechnen.

Umstufung Ihrer Kategorie geht nur über einen formlosen Antrag an uns, dieser ist
bis spätestens 30. September des laufenden Jahres für das folgende Jahr zu stellen;
spätere Meldungen können erst ein Jahr später berücksichtigt werden. 

Kündigungen sind lt. Satzung bis zum 30.9. schriftlich an uns zu schicken. Bitte nicht
nach München!
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Alpiner Sicherheits-Service des DAV (ASS)

Ihre persönlichen Schutzleistungen auf einen Blick
Tag und Nacht Für Ihre Hilfe ist immer jemand erreichbar.
mit Sicherheit Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.
für Sie da! Im Auftrag des DAV stehen geschulte Fachkräfte der ELVIA

Notrufzentrale unter der Rufnummer +49 (0)89/624 24-393
für Sie bereit.

Ob In- oder Ausland: Mit dem Alpinen Sicherheits-Service werden bis
In Notsituationen zu 4 20.500,– für Such-, Bergungs- und Rettungskosten
zur Stelle! bei Bergunfällen übernommen. So sind Sie weltweit

finanziell geschützt.
Im Ausland krank? Benötigen Sie im Ausland ärztliche Hilfe bei Unfällen oder
Sie sind versichert! bei akuter Erkrankung während einer Bergfahrt, dann

werden Ihnen die Kosten der medizinischen Versor-
gung erstattet.

Krankenrücktransport! Ist die medizinische Versorgung im Ausland unzureichend
Mit ASS wird alles und wird eine Verlegung oder ein Rücktransport ärztlich
organisiert! angeordnet, so werden die anfallenden Kosten über-

nommen. Dies gilt weltweit! Auch die Überführungskosten
bei Tod werden in unbegrenzter Höhe getragen.

Nach schweren Die Entschädigungssumme für Invalidität beträgt nun 
Unfällen: bis zu 4 20.500,–, wenn ein Unfall zu einer 
Rechnen Sie mit dauerhaften Beeinträchtigung der körperlichen oder
finanzieller Hilfe! geistigen Leistungsfähigkeit von mehr als 20 % führt.

Für den Fall Mit dieser Versicherung sind gesetzliche Haftpflicht-
der Fälle: ansprüche aus Personenschäden mit mehr als
Haftpflichtversichert! 41,5 Millionen oder aus Sachschäden mit mehr

als 4153.000,– abgesichert, sofern sich Ansprüche aus
den einzeln genannten sportlichen Aktivitäten ergeben.

Wir nahmen Abschied von:

Wir verlieren mit den Verstorbenen treue Mitglieder und werden
ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

per pedes et pedales – Gruppenreisen für Junggebliebene
Winterwandern im Bayerischen Wald – 7. bis 14.2. 2004
Radeln und Wandern am Schwarzen Meer – Mai 2004
Radeln auf Fischland, Darß, Zingst – Juni 2004
Radeln und Paddeln in Masuren – 24.6. bis 7.7. 2004
Radeln am Bodensee – 8. bis 15.9.2004
Maximal 20 Teilnehmer. Weitere Reisen in Vorbereitung: Memelland, Dalmatien,
Nordfriesland.
Infos und Programme: Tel./Fax: 04141/6 29 75 · E-Mail: losse.agathenburg@t-online.de
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1. Mitglieder1) EURO pro Person
Monatsbeitrag 2) ab vollendetem 18. Lebensjahr 24,00

bis vollendetem 18. Lebensjahr 18,00
Familien 46,00

Einzelkarten 3) ab vollendetem 18. Lebensjahr 9,50
als 10er Karte 4) 8,60
bis vollendetem 18. Lebensjahr 6,00
als 10er Karte 4) 5,40

2. Nichtmitglieder EURO pro Person
Einzelkarten 3) ab vollendetem 18. Lebensjahr 12,00

als 10er Karte 4) 10,80
bis vollendetem 18. Lebensjahr 8,00
als 10er Karte 4) 7,20
Schulklassen /Klettergruppen 5)

1) Mitglieder von DAV-Sektionen und Vereinen mit Gegenrecht.
2) Monatsbeiträge werden ausschließlich mittels Einzugsermächtigung eingezogen.
3) Einzelkarten und 10er-Karten möglichst stets mittels EC-Karte begleichen.
4) Zehnerkarten sind übertragbar.
5) Schulklassen, Kletterkursgruppen der Hamburger DAV-Sektionen, des Hochschul-

sports Hamburg, des IFL, der Naturfreunde oder der Polizei / Feuerwehr / Bundes-
wehr mit klaren zeitlich begrenzten Kurszielen erhalten Sonderkonditionen.
Bitte Rückfragen im Büro des Kletterzentrums.
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10.00 bis 22.00 Uhr, Sonntags 10.00 bis 21.00 Uhr

Vorstand Sektion Hamburg des Deutschen Alpenvereins e.V.

DAV Kletterzentrum Hamburg Preisliste Indoor/Outdoor-Klettern

Gegenrecht auf Hütten
Bei folgenden Vereinen haben Sie als DAV-
Mitglied die gleichen Rechte und Pflichten
wie ein Mitglied des hüttenbesitzenden
Vereins:
Deutscher Alpenverein
Österreichischer Alpenverein
Club Alpin Français
Federacion Espanola de Montanismo
Club Alpino Italiano
Schweizer Alpen Club
Club Alpin Belge
Fédération Hellénique de Ski
Dansk Bjergklub

Alpenverein Südtirol
Liechtensteiner Alpenverein
Groupe Alpin Luxembourgeois
Koninklijke Nederlandse Alpen-Vereniging
Naturfreunde Österreich
Österreichischer Touristenclub
Österreichische Bergsteigervereinigung
Österreichischer Alpenclub
Alpine Gesellschaft „Die Haller“
Alpine Gesellschaft „Die Preintaler“
Alpine Gesellschaft „Krummholz“

Achtung!
Eine zusätzliche Hüttenmarke ist nicht
mehr erforderlich!!

Am 22. Mai trafen wir uns mit 17 Wanderfreunden der Sektion in Brunautal, um dann
weiter nach Lauenstein zu fahren und im Ith zu wandern. Die erste Panne: 2 Autos fehlten.
Sie standen auf dem falschen Parkplatz. Nach einer Stunde Wartens war der Schaden
behoben. Die erste Wande-
rung durch den mit Bär-
lauch bewachsenen Wald
konnte starten. Nachmit-
tags erreichten wir den
Schäferhof in Rusbend bei
Bückeburg, wo wir unser
Quartier für 4 Nächte auf-
schlugen. Auch der näch-
ste Tag wurde für einen
Ausflug genutzt. Wir durch-
streiften den Schaumbur-
ger Wald und wanderten
entlang des Mittellandka-
nals.
Am 24. Mai fuhren wir nach
Bückeburg, um den Ida-
Turm zu besteigen, von dem  wir die herrliche Aussicht auf das Weserbergland genossen.
Abends nahmen wir im „Alten Forsthaus“ an einem alpenländischen Abend der Sektion
Minden teil, dabei hatten wir viel Spaß und haben viel gelacht.
Der nächste Tag war der Grund und  Höhepunkt unserer Reise. Eine Fremdenführerin in
Landestracht führte uns durch das alte Bückeburg mit seinen vielen Sehenswürdigkeiten
und erklärte uns die Geschichte der Stadt.
Um 15.00 Uhr begann die Feier im Festsaal des Rathauses, des 50. Sternwandertreffens
des Norddeutschen Sektionenverbandes. Die Bürgermeisterin Frau Müller begrüßte die
mehr als 400 Teilnehmer, wovon der älteste 93, der jüngste 9 Jahre alt waren.
Eine Volkstanz- und Trachtengruppe“, Röcke“, die eine 200 jährige Tradition hat, be-
geisterte uns mit ihren Vorführungen. Im Fazit können wir sagen, es war eine gelungene
Veranstaltung, die den Sinn hat, mit gleichgesinnten Menschen, die sich zu Wanderungen
in der Umgebung treffen, unterwegs zu sein.
Wer ist im nächsten Jahr mit dabei? Am 16. Mai 2004 in Hildesheim! Alle sind herzlich
willkommen. Gisela Seybold

Teilnahme der Wandergruppe
an dem 50. Sternwandertreffen 2003

Kinderzeichnung von der 1. Sternwanderung 1954 

Sternwanderung 2004
Am 16. Mai 2004 treffen sich die Sternwanderer in Hildesheim. Wer möchte mit-
machen? Wie in jedem Jahr organisiert die Wandergruppe die gemeinsame Teilnahme
für die Sektion. Anmeldung bei Rudi Näther, Telefon 710 66 48.
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Dütt
Dattun

Reisedienst
Fahrkarten und Auskünfte für den
Urlaubsexpress Sommer 2003 erhalten
Sie jetzt direkt beim FIRST Reisebüro
Lührs im Reisebüropavillon Wandsbeker
Marktplatz, Telefon 6 82 98-113 /-116.

Seit kurzem
ist die Interessengemeinschaft (IG) Alpen-
bus unter der Adresse

www.alpenbus-ig.com

im Internet vertreten. Die Website tritt an
die Stelle des gedruckten Alpenbus-
Fahrplanheftes und soll Wanderern, Ur-
laubern und allen anderen Interessierten
einen noch schnelleren Zugang zu Infor-
mationen über das Verkehrsangebot der
beteiligten Unternehmen im Alpenraum
bieten.

Skigymnastik
Wir möchten auch in diesem Winter-
halbjahr unseren Mitgliedern wieder
Skigymnastik anbieten. Beginn soll am
Montag, den 27. Oktober um 20.00 Uhr,
in der Turnhalle der Höheren Handels-
schule, Eilbektal 35 sein.

Leider haben wir bis zum Redaktions-
schluss noch keinen Übungsleiter
gefunden, so dass dieser Termin in
Frage gestellt ist.

Wir bitten daher alle interessierten Mit-
glieder, sich ab 15. Oktober in der
Geschäftsstelle (Tel.-Nr.: 040 - 24 03 66)
zu erkundigen, ob die Veranstaltung
stattfindet.

Bücherei
In der Sektionsbücherei stehen unseren
Mitgliedern eine Sammlung der aktuel-
len Ausgaben der Alpenvereinsführer
und viele schöne Bildbände – u.a. auch
von Alpenvereinsmitgliedern verfasste –
zur Verfügung. Diese, sowie noch viele
andere alpine Literatur, können von
unseren Mitgliedern jeweils für drei
Wochen kostenlos ausgeliehen werden.
Nach Ablauf dieser Zeit wird eine Leih-
gebühr von 30,50 je Band und Woche
fällig. Je drei Bücher können von einem
Mitglied ausgeliehen werden. Die Aus-
gabe der Bücher erfolgt mittwochs von
15 bis 18 Uhr in der Geschäftsstelle.

Gruppen & Termine

Telefon: (04181) 29 06 36

September:
Am Sonntag, den 7. 9. ist eine Radtour
geplant. Nähere Infos und Anmeldung bis
zum 4. 9. bei Kristina Otten oder Ulrike
Hallenberger.

Familie Schöneboom plant eine Herbst-
wanderung. Info und Anmeldung bitte bis
zum 25.9 unter Telefon (040) 647 73 36.

November:
Am Sonntag, den 9.11. 2003 trifft sich die
Familiengruppe um 11 Uhr zum Klettern
im DAV-Kletterzentrum. Klettergurte und
Karabiner können ausgeliehen werden.
Der Platz für Anfänger ist innerhalb des
Kletterzentrums begrenzt. Bitte meldet
euch daher rechtzeitig bis zum Freitag, den
7.11. an bei Astrid Burba unter 880 21 75
oder per e-Mail unter Astrid.Burba@ham-
burg.de.
Am 22. und 23. November haben wir in
diesem Jahr ein Adventswochenende
geplant. An diesem Wochenende wollen
wir auch unsere Aktivitäten für das kom-
mende Jahr planen. Bitte meldet Euch
zahlreich bis spätestens 15. September
bei Frauke oder Ulrike.

Familiengruppe

Nächster Redaktionsschluss
Dienstag,

18. November 2003

Fotogruppe

Leitung: Alfred Rosenthal,
Böckelweg 26, 22337 Hamburg,
Telefon 6 30 4315

Am 26. August 2003 hat unser

Günter Paulmann

plötzlich seine letzte Fototour an-
getreten und für immer den Foto-
apparat aus der Hand gelegt. Mit
seinen Bildern hat er stets die Perfek-
tion angestrebt und uns allen den
„Goldenen Schnitt“ nahe gebracht.
Das wird uns immer an ihn erinnern.

Sonnabend, 4. Oktober. Fototour ab
Niederhaverbek. Treffen auf dem großen
Parkplatz gegenüber vom Niederhaverbe-
ker Hof um 10.00 Uhr. Freirast ist vorgese-
hen, wenn das Wetter es zulässt. Kaffee-
Einkehr am Schluss der Wanderung.
Wanderleistung ca. 12 km. Führung: Ruth
Lübbert, Telefon 693 89 53.

Montag, 6. Oktober. 18.30 Uhr Fotoabend
in der Geschäftsstelle. Thema: „Werbung
und Reklame“ als Bild für Rahmen 1 und 2
und als Dias. Hans Gardels zeigt Dias: „Vom
Jezersko zum Jadran“ (Vom Seebergsattel
zur Adria).

Sonntag, 19. Oktober. Fototour. Wir wan-
dern auf einem Rundweg von Aumühle
nach Aumühle. Treffen um 9.45 Uhr auf
dem Parkplatz zum Aumühler Reitstall,
linke Seite der Straße. Abmarsch um 10.00
Uhr auf dem Billeweg in Richtung Ohe und
von dort weiter nach Silk, wo wir zu Mittag
einkehren werden. Nach dem Essen geht es
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dann zum Billewanderweg um den Krab-
benkamp, der uns wieder nach Aumühle

bringen wird, wo wir dann zum Kaffee ein-
kehren. Wanderleistung ca.11 km. Führung:
A. und H. Böttcher, Telefon 710 80 68.

Montag, 3. November. 18.30 Uhr Foto-
abend in der Geschäftsstelle. Thema: „Auf
dem Ohlsdorfer Friedhof“ als Bild für Rah-
men 1 und 2 und als Dias. Maren Schneider
zeigt Dias. Informationen über die Fototour
nach Lüneburg am 8. November.

Sonnabend, 8. November. Fototour nach
Lüneburg. Treffen um 8.45 Uhr vor dem
Reisezentrum im Hbf. Abfahrt um 9.15 Uhr
nach Lüneburg. Führung: Renate van
Geuns, Telefon 43 58 70.

Montag, 1. Dezember. 18.30 Uhr Foto-
abend in der Geschäftsstelle. Thema:
„Weihnachtsbeleuchtung, die Stadt im
Weihnachtslicht“ als Dias und als Bild für
Rahmen 1 und 2. Erste Vorstellung der Dias
zum Jahresthema 2003: „Wahrzeichen in
Norddeutschland“. Informationen über die
Jahresabschlussfeier der Fotogruppe am
7. Dezember.

Sonntag, 7. Dezember, (2. Advent). Jah-
resabschlussfeier der Fotogruppe in Ehr-
horn’s Gasthaus in Vahrendorf. Dort treffen
wir uns um 11.30 Uhr. Ehrhorn’s Gasthof ist
zu erreichen, lt. Winterfahrplan: ab S-Bahn-
hof Harbug mit Bus 244 (fährt sonntags alle
2 Std.) um 11.16 Uhr, Fahrzeit 23 Minuten.
Ab S-Bahnhof Neuwiedenthal mit Bus 340
(sonntags stündlich) um 10.38 Uhr, Fahrzeit
19 Minuten. Ausstieg für beide Buslinien in
Vahrendorf, Ehesdorfer Straße direkt vor
dem Gasthof. Zum Essen wird angeboten:
1. Grünkohl (satt) für EUR 11,00, 2. Jäger-
schnitzel mit Champignons, Salzkartoffeln

und Salatteller für EUR 10,00. Auf Wunsch
Nachtisch nach Wahl. Zum Kaffee gibt es
1 Stück Torte und 1 Stück Butterkuchen,
dazu Kaffee/Tee satt für EUR 6,50. An-
meldung an den Fotoabenden oder bei
Uschi Lehmann, Telefon 647 33 10 oder
Renate van Geuns, Telefon 43 58 20. An-
meldeschluss ist der Fotoabend am
1. Dezember 2003.

Montag, 5. Januar 2004. 18.30 Uhr Foto-
abend in der Geschäftsstelle. Thema: „Mein
schönstes Urlaubsfoto“ als Bild für Rahmen
1 und 2 und als Dias. Gemeinsamer Dia-
vortrag: „Mit der Fotogruppe unterwegs,
Fototouren und gemeinsame Aktivitäten“.
Zweite Vorstellung der Dias zum Jahres-
thema 2003: „Wahrzeichen in Norddeutsch-
land“.

Monatsthemen für 2004:
Januar: Mein schönstes Urlaubsfoto.
Februar: Treibeis auf der Elbe.
März: Erker.
April: Windmühlen.
Mai: Eindrücke in den neuen Bundes-
ländern über 10 Jahre nach der Wieder-
vereinigung.
Juni: Auf dem Markt.
Juli - August - September: Sommertreff.
Oktober: Im Freilichtmuseum.
November: Herbstlaub.
Dezember: Hamburg im Winter.

Leitung: Holger Moll
Hausbrucher Straße 89, 21147 Hamburg,
Telefon 7 96 75 95.
und Holger Werner
Telefon 6 79 38 99

Freitag/Sonnabend/Sonntag, 3. / 4. /5.
Oktober. Fahrt in den Ith. Übernachtung
auf dem DAV-Zeltplatz.

Klettergruppe

Gib der Natur eine Chance!
vermeide Abfahrten

durch Aufforstungen und Wälder
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Wandergruppe

Leitung: Günther Böhm,
Steendammswisch 22, 22459 Hamburg,
Telefon (040) 55115 83

Weiterer Ansprechpartner:
Holger Dettmann, Telefon (040) 552 48 84

Liebe Wanderfreunde, an einigen Wochen-
enden sind im Programm nur kurze
Wanderungen ausgeschrieben. Meist bie-
ten Holger oder ich kurzfristig noch zusätz-
liche eine längere Wanderung an. Auskunft
hierüber könnt ihr telefonisch bei uns
erhalten. Günther Böhm.

Von allen Freuden dieser Welt,
Die uns ein Gott gegeben,

Das Wandern mir das Herz erhält
Ja wandern, das heißt leben!

Mittwoch, 1. Oktober. Wanderung von
Wedel zur Hetlingerschanze und zurück
nach Wedel. Ca. 18 km. Wir treffen uns um
9.30 Uhr an der S-Bahn in Wedel. Wan-
derführung: Günther Böhm, Tel. 551 15 83.

Sonnabend, 4. Oktober. Wir wandern von
Salem über Mustin, Dragow und Seedorf
nach Salem. Ca. 24 km mit Freirast. Treff-
punkt um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz vor
der Feuerwache am Berliner Tor. Anmel-
dung ist zwecks Platzverteilung erforder-
lich. Wanderführung: Günther Böhm, Tel.
551 15 83.

Sonnabend, 11. Oktober. Autotour. Wir
treffen uns um 8.30 Uhr U-Bahn Meien-
dorfer Weg. Wir fahren um 8.45 Uhr über
Bargteheide und Tremsbüttel zum Park-
platz an der Kupferteichgaststätte. Wan-
derung durch den Wald nach Tremsbüttel,
Rehbrook, Lasbeker Gut. Dort rasten wir
am See. Weiter geht es nach Holzkoppel,
Herrenhof, Rolfshagen. Einkehr am
Kupferteich. Ca. 18 km. Kurzwanderer
gehen nach der Rast am See auf kurzem
Weg zum Kupferteich und haben ca. 12
km. Anmeldung am Donnerstag, 9.Oktober

von 18 – 20 Uhr erforderlich. Wanderfüh-
rung: Günter Arnemann, Telefon 647 74 94.

Sonnabend, 18. Oktober. Rundwande-
rung Döhle, ca. 23 km. Wir wandern von
Döhle über Undeloh, Wilseder Berg,
Totengrund zurück nach Döhle. Treffpunkt
um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz vor der
Feuerwache am Berliner Tor. Anmeldung
wegen Platzverteilung (PKW) notwendig.
Wanderführung: Holger Dettmann, Telefon
552 48 84.

Sonnabend/Sonntag, 25./26. Oktober.
Wochenendtour in die Hüttenerberge nach
Fellhorst. Wir treffen uns am Samstag den
25.10. 03 um 7.30 Uhr an der Moorweide
beim Dammtorbahnhof. Von dort fahren
wir gemeinsam nach Sehestedt und wan-
dern am Nord-Ostsee-Kanal. Am Sonntag
wandern wir dann von Fellhorst zum
Aschberg. An beiden Tagen wandern wir
in 2 Gruppen, ca.14 bzw. 22 km, mit Frei-
rast. Anmeldeschluss: 17.10. 2003. Wan-
derführungen: Günther Böhm, Telefon
551 15 83 und Rudi Näther, Tel. 710 66 48.

Mittwoch, 29. Oktober. Gruppenabend in
der Geschäftsstelle. Beginn 18.30 Uhr, mit
Lichtbildern von Jürgen Nordmeyer.

Sonnabend, 8. November. Wir wandern
ab Lübberstedt kreuz und quer durch das
anliegende Waldgebiet. Treffpunkt um 8.00
Uhr auf dem Parkplatz vor der Feuerwache
am Berliner Tor. Anmeldung ist zwecks
Platzverteilung erforderlich. Wanderfüh-
rung: Christa Mummert, Tel. 53 00 85 33.

Mittwoch, 5. November. Wanderung von
Reinbek nach Friedrichsruh und zurück.
Ca. 18 km. Wir treffen uns um 9.30 Uhr an
der S-Bahn in Reinbek. Wanderführung:
Günther Böhm, Telefon 551 15 83.

Sonnabend, 1. November. Rundwande-
rung Lütjensee – Großensee – Lütjensee,
ca. 20 km mit Freirast. Ab Hbf.-Süd U1
8.48 Uhr, an Großhansdorf 9.31 Uhr, ab
Großhansdorf Bus 369 9.35 Uhr, an
Lütjensee Kreuzung 9.50 Uhr. Wander-
führung: Uwe Clasen, Tel. 04102/415 39.
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Sonnabend, 8. November. Wanderung
auf neuen Wegen direkt durchs Wittmoor.
Vom Duvenstedter Triftweg zum Wittmoor
über Lehmsal, Rodenbeker Quellental
nach Hoisbüttel. Ca. 18 km. Kurzwanderer
steigen in Wittmoor oder Lehmsal in den
Bus nach Poppenbüttel. Ca. 12 km. Ab
Hbf. mit der U1 um 8.38 Uhr, an Ohlstedt
um 9.13 Uhr. Weiter mit dem Bus 276 um
9.18 Uhr, an Duvenstedter Triftweg um 9.25
Uhr. Wanderführung: Günter Arnemann,
Telefon 647 74 94.

Sonnabend, 15. November. Rundwande-
rung von Appelbüttel – Eißendorfer Suder –
Großmoddereiche – Paul-Roth-Stein –
Waldfrieden – Eißendorfer Forst. Ca. 23
km. Treffen um 9.15 Uhr an der Buskehre
in Appelbüttel. Wanderführung: Holger
Dettmann, Telefon 552 48 84.

Sonnabend, 15. November. Rundwande-
rung um den Öjendorfer See, etwa 7– 8 km
mit Freirast. Kaffeeeinkehr am Ende der
Wanderung vorgesehen. 1. Treffpunkt um
10.45 Uhr Wandsbek Markt, mit dem Bus
23 Richtung Horner Rennbahn. 2. Treff-
punkt um 11.00 Uhr Horner Rennbahn,
weiter mit dem Bus 161 Richtung Stein-
further Allee. Wanderführung: Monika
Lehmann, Telefon 647 14 95.

Sonntag, 16. November. Kegelausflug.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Markt in
Glinde. Anmeldung bis 7.11. 2003 bei
Christa Näther erforderlich. Tel. 710 66 48. 

Sonnabend, 22. November. Wir wandern
von Köthel aus kreuz und quer durch den
Koberger Wald und hoffen nach 24 km
wieder in Köthel anzukommen. Freirast.
Die Anfahrt erfolgt mit dem PKW. Wir tref-
fen uns um 8.00 Uhr auf dem Parkplatz vor
der Feuerwache am Berliner Tor. Anmel-
dung wegen Platzverteilung  erforderlich.
Wanderführung: Günther Böhm, Telefon
551 15 83.

Mittwoch, 26. November. Gruppenabend
in der Geschäftsstelle. Beginn 18.30 Uhr.
Gisela Mrugowsky zeigt Bilder aus dem
Osten der USA.

Sonnabend 29. November. Wir wandern
den Volksdorfer Rundwanderweg (etwa 22
km) und treffen uns dafür auf dem
Bahnsteig von U-Volksdorf bis 9.30 Uhr
(ab Hbf. mit U1 alle 10 Min., spätestens
um 8.58 Uhr mit Ankunft 9.26 Uhr).
Autofahrer parken im Bereich U-Bahn
Volksdorf und warten unten in der Halle.
Am Ende Einkehr nach Belieben. Wan-
derführung: Karsten Heinatz, Telefon
04101/489 03 und Mo., Mi., Do. 15 – 18 Uhr
in der Geschäftsstelle, Telefon 24 03 66.

Sonnabend 29. November. Wanderung
von Lauenburg den Elbehöhenweg nach
Tesperhude, ca. 13 – 14 km, Freirast. Ab
Hbf.-Mönckebergstr. Um 8.39 Uhr mit dem
Schnellbus Linie 31 an Lauenburg ZOB
9.51 Uhr. (Schnellbuszuschlag 1,052 bei
Seniorenkarten 1,35 2.) Wanderführung:
Winfried Lehmann, Telefon 647 14 95.

Sonnabend, 6. Dezember. Von Bockhorn
aus wandern wir durch den Segeberger
Forst, ca. 22 km mit Freirast. Die Anreise
erfolgt mit dem PKW. Treffpunkt 9.05 Uhr
an der U-Bahn Hagenbecks Tierpark. Ab
Hbf.-Nord mit der U2 um 8.48 Uhr, an
Hagenbecks Tierpark um 9.03 Uhr. An-
meldung zwecks Platzverteilung erforder-
lich. Wanderführung: Günther Böhm,
Telefon 551 15 83.

Sonntag, 14. Dezember. Jahresabschluss-
feier der Wandergruppe in der Turm-
schänke in Seedorf. Abfahrt des Busses
um 10.00 Uhr ab Hbg.-Hbf.-Haupteingang
Kirchenallee (Haltebucht). 10.20 Uhr ab U-
Bahnhof Meiendorfer Weg. 10.40 Uhr ab
Ahrensburg, Haltestelle Ahrensburg
Schloss. In Seedorf wird alles wieder sein,
wie wir es kennen. Zu essen gibt es
Grünkohl satt mit Kassler, Schweinebauch
und Kohlwurst oder wer das nicht mag,
kann sich Schnitzel mit Gemüse und
Salzkartoffeln oder Forelle bestellen.
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen.
Das alles zum Preis von 18,80 2 pro
Person. Anmeldung bis zum 9.12. 2003
bei Christa und Rudi Näther, Tel. 710 66 48. 

Mittwoch, 17. Dezember. Gruppenabend
in der Geschäftsstelle. Beginn 18.30 Uhr.

Sonnabend, 20. Dezember. Rundwande-
rung um Ohlstedt. Wir wandern ca. 23 km.
Auf Steinwegen und auf dem Volksdorfer
Rundwanderweg. Treffen um 9.15 Uhr an
der U-Bahn Ohlstedt. Wanderführung:
Holger Dettmann, Telefon 552 48 84.

Sonnabend, 27.Dezember. Unsere Jahres-
endwanderung – dieses mal Harburger
Berge mit „Himmel und Hölle“. Wir treffen
uns auf dem Bahnsteig der S-Bahn in
Neuwiedenthal bis 9.30 Uhr (ab Hbf. mit
S 3 alle 10 Min., spätestens um 9.08 Uhr
mit Ankunft 9.32 Uhr). Am Ende Einkehr
nach Belieben in die „Goldene Wiege“.
Wanderführung: Karsten Heinatz, Telefon
04101/489 03, und Mo., Mi., Do., 15 – 18
Uhr in der Geschäftsstelle, Tel. 24 03 66.

50. Sektionsfahrt
der „Skigruppe Nordheide“
(ehemals „Soltauer Skigruppe“)

In der Zeit vom 21. Februar bis 6. März
2004 geht ins Montafon/Österreich zum
Skilaufen.

Wir erreichen von unserem Standort aus
4 Skigroßräume: In Schruns das Hochjoch-
gebiet, in Tschagguns den Golm und Grabs,
in St. Gallenkirch „Silvretta Nova“, in Gar-
gellen den Schafberg.

Das großräumige Skigebiet bietet hervor-
ragende gepflegte Pisten aller Schwierig-
keitsgrade, so dass jeder Skiläufer die
richtige Piste für ungetrübtes Skivergnügen
findet.

Nähere Einzelheiten geben bekannt:
Margret Dunbar
Im Heubruch 9b, 21218 Seevetal,
Telefon: 04105/25 84.

Hella Wegener
Walddörferstraße 171, 22047 Hamburg,
Telefon: 040/695 32 15.

Doch besser mit Hüttenschlafsack?!

Hütten-
schlafsack
Durch die Benutzung eines eige-
nen Hüttenschlafsacks kann
jeder Hüttengast einen Beitrag
zum Umweltschutz leisten. Der
Hüttenschlafsack soll:

● das Waschen von Bettwäsche
auf den Hütten einschränken
und damit den Anfall von
Abwasser verringern,

● den Energieverbrauch durch
das Waschen von Bettwäsche
vermindern,

● die hygienischen Verhältnisse
in Lagern und Betten ver-
bessern.

Die umweltfreundlichen Baum-
wollsäcke mit einem Gewicht
von 410 Gramm bei 220 cm
Länge sind auf der Sektions-
geschäftsstelle erhältlich.

Der Preis beträgt 12,–– EUR

(230 cm x 116 cm 15,–– EUR)
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Jugendgruppen

Die Jugendreferenten informieren

Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon: (040) 83 55 50
E-Mail: silke@alpenverein-niederelbe.de

Sektion Hamburg
Tobias Werner-Bock
Gartenstraße 5a, 25337 Seeth-Ekholt
Telefon: (04121) 78 76 56
E-Mail: bock-seeth-ekholt@t-online.de

Hallo zusammen,
an dieser Stelle wieder kurz die gruppen-
übergreifenden Informationen von uns
Jugendreferenten.

Alle anderen Termine und Informationen
findet Ihr bei dem Programm Eurer Gruppe
auf den folgenden Seiten.

Weihnachtsfeier aller Jugendgruppen
Wie jedes Jahr fahren alle Jugendgruppen
und die Junioren zur Weihnachtsfeier über
das zweite Adventswochenende (6. /7.
Dezember) nach Sprötze in die Nordheide,
um mal wieder Schnitzel zu jagen, einen
Tannenbaum anzugröhlen und vielleicht
den Weihnachtsmann mit seiner wachsen-
den Schar von Engeln zu treffen. An-
meldung bitte möglichst umgehend bei
Euren Jugendleitern oder direkt an Silke
(83 55 50).

Gewinnspiel
Bewerbungen als Anwärter zum Jugend-
gruppenleiter oder Jugendgruppenmit-
leiter sind an uns zu senden. Direkt oder
fernmündlich ist auch zulässig. Zu gewin-
nen ist eine Reise ins Allgäu zur
Grundausbildung, diverse Gutscheine zum
verdrecken von Kindern mit dem Ein-
verständnis der Eltern, eine Spaßquelle,
Verantwortung und Freude.

Teilnahmemindestvoraussetzung: minde-
stens 16 Jahre alt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die Gewinner werden irgend-
wann in diesem Heft veröffentlicht.

Wir wünschen Euch allen viel Spaß bei den
Aktionen mit Eurer Gruppe, ein schönes
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch
ins neue Jahr!

Eure Jugendreferenten Tobias und Silke

Schlumpfbande (9-12 Jahre)

Thorben Feilke
Rotdornweg 3, 22941 Bargteheide
Telefon 04532 /75 98

Edgar Werthen
Ilenwisch 39 a, 22393 Hamburg
Telefon 040 /60 09 98 86

Martin Weil
Häherweg 7
Telefon 040 /60 67 91 66

Holger Warning
Telefon 040 /691 43 54

E-Mail:
schluempfe@alpenverein-niederelbe.de
oder t_feilke@web.de

Hallo liebe Schlümpfe,
dies ist nun das letzte Heft für dieses Jahr.
Aber keine Angst, es geht nächstes Jahr
schwungvoll weiter. Die Klettertermine
haben sich verschoben. Wir klettern nicht
mehr um 17 Uhr, sondern alle zwei Wochen
von 17.45 – 19.15 Uhr.

Wir wünschen Euch einen schönen Herbst,
tolle Weihnachten und viel Spaß mit dem
Programm. Eure Schlumpfleiter

Fortsetzung Seite 22
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Sonntag, 21. September. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Samstag, 1. November. Wir wollen mit der
Bahn nach Sylt fahren. Mit baden wird es
wohl nichts werden, aber sicher bietet der
Strand noch einiges für uns.

Dienstag, 4. November. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Dienstag, 18. November. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Samstag/Sonntag, 6. /7. Dezember. Es
ist wieder soweit. Die traditionelle Weih-
nachtsfeier mit allen Jugendgruppen findet
statt. Schnitzeljagd, Lieder singen, Spiele
und ’ne Menge Spaß...

Dienstag, 16. Dezember. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17.45 – 19.15 Uhr.

Leitung: Caroline Marx
Ramckeweg 1c, 22589 Hamburg
Telefon 879 31 46 / Handy 0174 189 58 16

Pascal Schoof
Bernwardkoppel 22, 22455 Hamburg
Telefon 555 34 51

Thorsten Schoop
Iltisstieg 1, 22159 Hamburg
Telefon 643 09 39

Hallo Trolle!
So, das letzte Viertel des Jahres ist schon
wieder da und beginnt gleich mit Ferien!
Achtet darauf, dass ihr euch immer recht-
zeitig anmeldet. Nun denn, zum guten Ab-
schluss wünschen wir euch schöne Ferien,
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und
viel Spaß beim Programm!

Donnerstag, 23. Oktober. Trollklettern im
Kletterzentrum in Lokstedt, 16 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 6. November. Trollklettern im
Kletterzentrum in Lokstedt, 16 bis 18 Uhr.
Samstag, 8. November. Es geht zum
Fischbrötchenjagen, Elefantenlaufen und
Quallenschlachten nach Sylt und lassen
uns den frischen Nordseewind um die
Nase wehen. Wie immer ist auch die
Jugend 1 (und die anderen?) mit von der
Partie.
Donnerstag, 20. November. Trollklettern
im Kletterzentrum in Lokstedt,16 bis18 Uhr.
Donnerstag, 4. Dezember. Trollklettern im
Kletterzentrum in Lokstedt, 16 bis 18 Uhr.
Samstag/Sonntag, 6. /7. Dezember. Die
absolute Pflichtveranstaltung! Wir feiern,
dass es Weihnachten gibt, bewerfen uns
gegenseitig mit Walnüssen bzw. versuchen,
diese möglichst elegant zu knacken, jagen
das Schnitzel, gehen auf die Palmen (naja,
eher Tannen), und das alles mit allen
Jugendgruppen! Was für ein Fest.
Samstag, 13. Dezember. Die Weihnachts-
bäckerei ist wieder eröffnet! Als letzten
Termin in diesem Jahr backen wir Weihn-
achtskekse bei Thorsten. Na dann, Frohes
Fest!
Donnerstag,18 Dezember. Kein Klettern!
Bis bald. Caroline, Pascal und Thorsten

Trollhorde (10-13 Jahre)
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Jugend III (13-15 Jahre)

Leitung:  Holger Schnier
Fliederbogen 1, 22941 Bargteheide
Telefon: (04532) 97 66 88
E-mail: h.schnier@gmx.de

und Julia Czeloth und Julia Reiss

Die Jugend III, eine neue Gruppe im Alter
zwischen 13 und 15 Jahren wurde kurz vor
den Sommerferien gegründet. Bei den 2
Kletterterminen vor den Ferien meldeten
sich viele neue Gruppenmitglieder. Leider
waren diese während der Ferien überwie-
gend im Urlaub und so konnten weitere
Neuzugänge sich über Einzelstunden
freuen. Die erste Klettertour in den Ith

wurde zusammen mit der Jugend I durch-
geführt und hat die Teilnehmer begeistert.
Als Ergebnis ist ein enormes Gruppen-
wachstum zu verzeichnen.
Wir treffen uns regelmäßig in jeder geraden
Kalenderwoche am Montag von 18 bis
20 Uhr im Kletterzentrum (13.10., 27.10.,
10.11., 24.11., 08.12., Weihnachtspause,
05.01. 2004).
Samstag/Sonntag, 11. /12. Oktober.
Orientierungswanderung. Spielerisch den
Umgang mit Karte und Kompass erlernen.
Karten, Symbole und was sie bedeuten. Die
Karte ist kein Buch mit sieben Siegeln.
Samstag/Sonntag 6./7. Dezember. Wie
jedes Jahr fahren alle Jugendgruppen und
die Junioren zur Weihnachtsfeier über das
zweite Adventswochenende nach Sprötze
in die Nordheide, um mal wieder Schnitzel
zu jagen, einen Tannenbaum anzugröhlen
und vielleicht den Weihnachtsmann mit sei-
ner wachsenden Schar von Engeln zu tref-
fen. Anmeldung bitte möglichst umgehend
bei uns oder direkt an Silke (83 55 50).

Euer Holger und Eure Julia(s)

Leitung: Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon 83 55 50 und
Andreas „Peddy“ Peters
Eydtkuhnenweg 8c, 22047 Hamburg
Telefon 69 69 28 47
E-Mail: kiddies@alpenverein-niederelbe.de

Hallo liebe Kiddies,
wir treffen uns weiterhin jeden zweiten
Donnerstag (ungerade Wochen) ab 18 Uhr
zum Klettern und Klönen im Kletter-
zentrum. Dabei nehmen wir keine Rück-
sicht auf die Herbstferien: 9.10., 23.10.,
6.11., 20.11., 4.12., 18.12. Des weiteren
steht als Wochenendfahrten folgendes auf
dem Programm:
Freitag – Sonntag, 3. – 5. Oktober. Ge-
meinsam mit den Junioren (und der

Jugend I (16-19 Jahre)

Jugend II?) lassen wir die Kanusaison mit
einer Kanutour auf einem längeren Fluss
(der Aller?) ausklingen. Anmeldeschluss:
16. September. Kosten: ca. 40 EUR.

Samstag, 15. November. Wir fahren mit
dem Wochenendticket nach Sylt, suchen
das Rote Kliff und kehren nach erfolg-
reicher Suche wieder nach Hamburg
zurück. Kosten: ca. 5 EUR.

Samstag/Sonntag, 6. /7. Dezember. Die
legendäre Weihnachtsfeier aller Jugend-
gruppen in Sprötze steht wieder an.
Teilnahme ist einfach Pflicht. Anmeldung
bitte umgehend. Kosten: ca. 40 EUR.

Des weiteren wird es im November oder
Dezember eine von Thorsten und Peddy
organisierte Kletternacht der Jugend I,
Jugend II und der Junioren im Kletter-
zentrum geben. Der Termin wird noch
bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf Euch,
Euer Peddy und Eure Silke

Leitung: Rikke Salomo
Voigtstr. 5, 20257 Hamburg 
Telefon (040) 85 37 24 87
E-Mail: rikke_salomo@gmx.de

Thorsten Schoop
Iltissteig 1, 22159 Hamburg 
Telefon (040) 643 09 39
E-Mail: thorsten-schoop@web.de

Thorsten Nowak
Telefon (040) 28 89 25 85

Moin Moin,
seit Ewigkeiten trifft sich die Jugend II
jeden zweiten Dienstag in den geraden
Kalenderwochen um 18 Uhr im Kletter-
zentrum zum Klettern. Das ist auch gut so.
Und daher ändern wir das auch gar nicht
erst.
Für all diejenigen, denen es doch etwas
öfter in den Fingern juckt und die mit

Jugend II (17- 27 Jahre)

➚
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dem 2-Wochen-Kletter-Rhythmus auf
keinen Fall leben können, ergeben sich
meist weitere Klettertermine, die dann kurz-
fristig per Mail oder Telefon organisiert wer-
den.

Weitere Termine außer dem Hallenklettern
gibt es auf Grund eines temporären Pla-
nungsdefizits in der Jugend II bis jetzt noch
nicht. Soll heißen: Geplant ist nichts, aber
machbar an sich alles. Wir sind auf Initiative
der Mitglieder angewiesen und stets mit
dem Terminfindungs-Problem geplagt.
Trotz allem werden sich noch weitere Akti-
vitäten ergeben ...

... und Rikke hat noch welche gefunden
(Anm. d. Redaktion):

Mittwoch, 29. Oktober. Wir treffen uns
zum Kochen bei Rikke. Pizza oder Auflauf?
Ihr entscheidet!

Mittwoch, 12. November. Es ist nicht
Dienstag und auch nicht Donnerstag, wir
können also mal was anderes machen als
Klettern. Wie gehen ins Kino. Wo und Was
erschließen wir aus dem dann aktuellen
Kinoprogramm.

Samstag/Sonntag, 6./7.Dezember. Weih-
nachtsfeier mit allen Jugendgruppen in
Sprötze. Ganz nach Tradition mit Schnitzel-
jagd und Glühwein. Ob der Weihnachts-
mann auch dieses Jahr wieder in Beglei-
tung so wunderschöner Engel kommt?

Leitung: Klaus Siebert,
Hammer Steindamm 106, 20535 Hamburg,
Telefon (040) 20 65 26

Freitag – Sonntag, 3. – 5. Oktober. Mit-
glieder der Junioren und der Jugend I
erforschen ein Stück der Aller per Kanu.

Samstag/Sonntag, 25. /26. Oktober.
Bundesjugendleitertag in Würzburg.

Mittwoch, 5. November. Gruppenabend
um 19.00 Uhr bei Klaus Siebert (Adresse s.
oben). Wir schnacken und klönen einfach
ein bisschen.

Mittwoch, 26. November. Treffen um
19.00 Uhr am Ausgang der U-Bahnstation
Feldstraße. Bei Glühwein und anderen
netten Sachen besprechen wir die letzten
wichtigen Dinge zur Weihnachtsfeier am
6./7. Dezember. Anmeldungen zur Weih-
nachtsfeier bitte so früh wie möglich,
spätestens bis zum 16. November.

Samstag/Sonntag, 6. /7. Dezember. Der
Weihnachtsmann + die Nikolausine rufen
„auf nach Sprötze zur Weihnachtsfeier aller
Jugendgruppen und der Junioren“!

Junioren (ab 28 Jahre)

Mittwoch, 17. Dezember. Überall gibt es
Weihnachtsmärkte! Mindestens einen soll-
ten wir austesten. Treffpunkt verabreden wir
am Dienstag vorher.

Leitung: Jürgen Wiese, An der Seeve 9, 21244 Buchholz-Holm, Telefon 04187/ 5 56

Donnerstag, 9. Oktober. Gruppenabend.

Donnerstag, 13. November. Gruppenabend.

Donnerstag, 9. Dezember. Gruppenabend.

Donnerstag, 8. Januar 2004. Gruppenabend.

Themen (u.a.): Dias, Videos, Tourenplanung und Ausrüstung.

Treffpunkt: Für die Donnerstagstermine wie bisher von 19 bis 21 Uhr. Berufsbildende
Schulen Buchholz i.d.N. (Schulzentrum II), Sprötzer Weg 33, 21244 Buchholz.

Gruppe Nordheide

Alpenverein Gruppe Munster, Fichtenhof 1, 29633 Munster

Jeden 1. Montag im Monat um 19.30 Uhr ist Gruppenabend im Hotel „Deutsches Haus“,
Daten: 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember.

Samstag, 11. Oktober. Mondschein-Wanderung im Raum Wilsede, 15.00 Uhr Treffpunkt
am Mühlenteich/Bus. Zuständig: Christiane und Jürgen Dobrik, Telefon: 05192/24 87.

Sonntag, 2. November. Winterwanderung in der Göhrde, 15.00 Uhr Treffpunkt am
Mühlenteich/Fahrgemeinschaften. Zuständig: Claus Dammann, Telefon 05192/183 83.

Donnerstag, 6. November. Festlegung Jahresprogramm 2004, 19.00 Uhr Deutsches
Haus. Zuständig: Alpenvereinsgruppe.

Dienstag,18.November. Dia-Vortrag, Thema: „Täler und Berge rund um Bozen“,19.00 Uhr
Soldatenheim, Referent: Andreas Kögel. Zuständig: Gerd Elbers, Telefon 05192/26 83.

Sonntag, 30. November. Jahresabschluss-Wanderung und Abschlussfeier gem.
gesonderter Mitteilung.

Donnerstag,1.Januar. Neujahrswanderung,13.00 Uhr Treffpunkt bei Willi Bartels, Breloh.
Zuständig: Willi Bartels, Telefon 05192/68 35.

Allen Berg- und Wanderfreunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches
neues Jahr.

Gruppe Munster

Schriftleitung: Lotte Schott, Hummelweg 30, 29614 Soltau, Telefon 05191/135 38

Wir hoffen, dass Sie alle eine frohe und erholsame Urlaubszeit verlebt haben und möchten
Sie mit unseren Lichtbildervorträgen auf das nächste Jahr vorbereiten.

Am Montag, den 27. Oktober beginnen wir mit W. Fritsche aus Oberhof.
„Der Rennsteig – Geschichte und Landschaft eines Höhenweges.“

Montag, 24. November. R.Ä. Lindner, St. Ilgen.
„Osttiroler Berge“.

Unsere Vorträge beginnen um 19.30 Uhr in der Bibliothek Waldmühle, Soltau, Mühlenweg.
Unsere Mitglieder haben freien Eintritt, Gäste bezahlen 32,50.

Ab Oktober finden unsere Wanderungen wieder ab 8 Uhr statt.

Im Dezember machen wir unsere Jahresabschlusswanderung an einem Nachmittag.
Unser Wanderführer Anton Hestermann gibt genaue Daten in unserem Schaukasten,
Friedenstraße 4, bekannt.

Treffpunkt ist der ehemalige Parkplatz der Firma Möhlmann, gegenüber der alten Post,
Postgang.

Gruppe Soltau
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Leitung: Klaus Grade, Buerbuschweg 11, 21684 Stade, Telefon 04141/8 85 70

Sonntag, 5. Oktober. Hüttentreffen in der Moorhütte „Hohenmoor“ bei Mulsum, mit
Wanderung und Fahrradtour zum gemeinsamen Beisammensein, Grillen und Kaffee-
trinken. Treffen für Wanderer und Radfahrer um 9.00 Uhr am Stader Freibad. Wanderung
ca. 10 km, Führung: Günter Thalemann. Radtour ca. 50 km, Führung: Hans Losse.
„Nur“-Autofahrer können direkt zur Hütte fahren. Anmeldung für alle bis Freitag, 3.Oktober
bei Günter Thalemann, Telefon 04141/37 28. Gäste, auch aus Hamburg, Buchholz und
anderswo, sind wie immer herzlich willkommen.

Donnerstag, 16. Oktober. Gruppenabend im Stader Inselrestaurant um 20.00 Uhr mit
Dia-Vortrag von Hans Gardels aus Hamburg über Slowenien: „Von den Karawanken bis zur
Adria“.

Sonntag, 19. Oktober 2002. Wanderung von Osterholz-Scharmbeck in das Teufelsmoor,
Strecke ca.23 km, mit Einkehr bei ca.20 km. Treffpunkt Stader Freibad: 8.00 Uhr. Führung
und Anmeldung (bis Freitag): Günter Thalemann, Telefon 04141/3728.

Sonntag, 16. November. Wanderung bei Glindmoor und im Forst Hinzel (hinter Bremer-
vörde), Länge ca. 15 –18 km. Einkehr am Ende der Tour. Treffpunkt: 9.00 Uhr, Stader Frei-
bad. Führung und Anmeldung (bis Freitag): Günter Thalemann, Telefon 04141/3728.

Donnerstag, 20. November. Gruppenabend im Stader Inselrestaurant um 20 Uhr. Arno
Wolter zeigt uns Dias von seiner Deutschland-Durchquerung (Vom Kap Arkona zur
Zugspitze).Heute präsentiert er uns den 2. Teil seines Vortrags mit dem Titel „ Von der
Sächsischen Schweiz zur Zugspitze“.

Sonntag, 14. Dezember. (Terminänderung) Unsere Adventswanderung führt in die
Lüneburger Heide. Wir wandern durch die Hanstedter Berge und durch die Heide zum
„Weseler Berg“ und „Auf dem Töps“. Einkehr zum gemeinsamen Adventsessen am Ende
der Tour. Strecke ca.16 km. Treffpunkt: 8.00 Uhr Stader Freibad. Führung und Anmeldung
(bis Freitag): Günter Thalemann, Telefon 04141/3728.

Donnerstag, 18. Dezember. Gruppenabend mit Weihnachtsfeier um 20.00 Uhr im Stader
Inselrestaurant. Wir müssten vorher klären, ob wir gemeinsam essen wollen. Weitere
Vorschläge zur Gestaltung bitte an den vorherigen Gruppenabenden.

Einen schönen Herbst und eine friedliche Adventszeit wünscht allen Mitgliedern und
Freunden unserer Gruppe Ihr/euer Klaus Grade

Gruppe Stade
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